
Beschluss: Glaubenskurs feel-the-spirit 1 
 2 
Der BDKJ Diözesanvorstand und die Arbeitsgruppe „Glaubenskurs feel-the-spirit“ 3 
 - analysieren die Gründe für die geringen Rückmeldungen z.B. durch eine Umfrage. 4 
 - passen den Kurs in Absprache mit dem DV Speyer ggf. auf Grundlage der 5 

Ergebnisse an oder konzipieren ihn neu. 6 
 - entwickeln ggf. Material in jugendgerechter Sprache, das den Kurs auf geeignete 7 

Weise bewirbt. 8 
- nehmen verstärkt die Bistumsleitung bzw. die Dekane an geeigneten Stellen in die 9 

Pflicht bei der Besetzung der Geistlichen Verbandsleitungs-Ämter auf allen 10 
Ebenen, Ämter der Dekanatspräsides/Dekanatsjugendseelsorger*innen. 11 

- prüfen Kooperationen mit weiteren BDKJ-Diözesanverbänden in Hessen und RLP. 12 
- prüfen, ob eine bundesweite Bewerbung sinnvoll ist. 13 

Die Diözesanverbände, in denen es das Amt der GVL auf Orts-/Dekanats- oder 14 
Bezirksebene gibt 15 
 - verpflichten sich darauf, den Kurs in ihren Bezügen so zu platzieren, dass das 16 

Anliegen und das Angebot verstanden und mitgetragen werden (zum Beispiel in 17 
der Aus- und Weiterbildung, in Gremien, in Spiri-AKs o.ä.). 18 

 - machen das Anliegen zu ihrem, im Sinne der geplanten persönlichen Ansprache.  19 
Die Dekanatsverbände 20 
 - prüfen in ihren Reihen, ob es nicht sinnvoll wäre, dass jemand aus dem 21 

Dekanatsvorstand den Kurs als Update in Sachen Spiritualität und Kirchenpolitik 22 
belegt. 23 

 24 
 25 
 26 
Beschluss: 27 
Mit einer Enthaltung angenommen. 28 
 29 
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